
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Munkbrarup 

am Dienstag, den 14. Juli 2015 um 19.00 Uhr 

in der St.-Laurentius Wohnanlage, Brombeerhof, Munkbrarup 

 

Tagesordnung: 
 

1. Verpflichtung eines bürgerlichen Mitglieds des Bauausschusses 
 

2. Beschlussfassung über die im nicht öffentlichen Teil der Sitzung zu  
           behandelnden Tagesordnungspunkte 
 

3. Neuanschaffung von zwei Abwasserpumpen im Hauptpumpwerk Munkbrarup, 
Autal 

 
4. Bau- und Wegeangelegenheiten 

 
5. Bau-, Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten 

 
 
Anwesende: 
seitens des Bauausschusses: 
Bauausschussvorsitzender Hans-Wilhelm Thielsen 
Bauausschussmitglied Johannes Riechmann 
Bauausschussmitglied Peter Faltin 
Bauausschussmitglied Bernd Eichmeier 
bgl. Bauausschussmitglied Barbara Drews 
bgl. Bauausschussmitglied Christel Pagel 
bgl. Bauausschussmitglied Claus Henningsen 
 
seitens der Gemeindevertretung: 
Bürgermeisterin Margrit Jebsen 
Gemeindevertreter Heiner Iversen 
Gemeindevertreter Hans-Nico Bahnsen 
Gemeindevertreter Karsten Hansen 
 
seitens des Seniorenbeirates: 
Frau Margit Lönneker 
 
seitens des Planungsbüros Philipp: 
Bernd Philipp und Christian Hinrichs (bis 21.00 Uhr) 
 
seitens der Amtsverwaltung: 
Bau- und Ordnungsamtsleiterin Yvonne Spring-Renken  -zgl. als Protokollführerin- 
 
sowie ein Zuhörer. 
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Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 21.30 Uhr 
 
 
Um 19.00 Uhr eröffnet der Vorsitzende die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er 
stellt fest, dass form- und fristgerecht zu dieser Bauausschusssitzung eingeladen 
wurde. Der Bauausschuss ist beschlussfähig. Vor Eintritt in die Tagesordnung 
beantragt Herr Thielsen die Erweiterung der Tagesordnung um den dringenden 
Tagesordnungspunkt „Neuanschaffung von zwei Abwasserpumpen im Hauptpump-
werk Munkbrarup, Autal“. Herr Thielsen trägt vor, dass Abwassermeister Thomas 
Allaut heute mitgeteilt hat, dass die beiden im Hauptpumpwerk vorhandenen 
Abwasserpumpen komplett verschlissen sind. Die Pumpen müssen grundüberholt 
oder erneuert werden. Es ist sofortiger Handlungsbedarf geboten. Die Tagesordnung 
soll daher um diesen dringenden Tagesordnungspunkt erweitert werden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Bauausschuss beschließt die Erweiterung der Tagesordnung um den Tages-
ordnungspunkt 3 „Neuanschaffung von zwei Abwasserpumpen im Hauptpumpwerk 
Munkbrarup, Autal“. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich 
entsprechend. 
 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
 Verpflichtung eines bürgerlichen Mitglieds des Bauausschusses 
 
Das bürgerliche Bauausschussmitglied Christel Pagel wird vom Bauausschuss-
vorsitzenden Hans-Wilhelm Thielsen durch Handschlag auf die gewissenhafte 
Erfüllung ihrer Obliegenheiten verpflichtet und in ihre Tätigkeit eingeführt. 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 

Beschlussfassung über die im nicht öffentlichen Teil der Sitzung zu 
behandelnden Tagesordnungspunkte 
 

Einstimmiger Beschluss: 
Der Tagesordnungspunkt 5 „Bau-, Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten“ wird 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. Es liegen Gründe für den Ausschluss 
der Öffentlichkeit gemäß § 35 Absatz 1 Gemeindeordnung (GO) vor. 
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 

Neuanschaffung von zwei Abwasserpumpen im Hauptpumpwerk 
Munkbrarup, Autal 
 

Hans-Wilhelm Thielsen trägt vor, dass nach Aussage des Abwassermeisters Thomas 
Allaut die beiden Abwasserpumpen des Fabrikats Hidrostahl Cocq (Schweizer 
Fabrikat) nach zehn Jahren nunmehr verschlissen sind. Thomas Allaut befürchtet 
einen Ausfall des Hauptpumpwerkes der Gemeinde Munkbrarup und rät dringend zu 
einer sofortigen Grundüberholung der Pumpen bzw. alternativ zur Neuanschaffung 
zwei neuer Abwasserpumpen.  
 



-3- 
 
Thomas Allaut hat darauf hingewiesen, dass die Pumpen aus der Schweiz kommen 
und auch die Beschaffung sämtlicher Ersatzteile mit einem enormen Aufwand und 
Kosten verbunden ist. Herr Allaut hat der Gemeinde Munkbrarup daher zur 
Anschaffung von KSB-Pumpen geraten. Die Firma Wilhelm Kleeberg GmbH & Co. 
KG hat ein Kostenangebot für zwei Tauchmotorpumpen KSB zu Kosten in Höhe von 
insgesamt 9.260,10 Euro brutto abgegeben. Zwei Tauchmotorpumpen des Fabrikats 
Hidrostahl kosten gemäß vorliegendem Kostenangebot 11.664,86 Euro brutto. 
Alternativ können die vorhandenen Hidrostahl-Abwasserpumpen zu Kosten in Höhe 
von 5.183,64 Euro brutto grundüberholt werden.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Bauausschuss beauftragt die Bürgermeisterin im Rahmen ihres Eilentschei-
dungsrechts gemäß § 50 Absatz 3 der Gemeindeordnung (GO) die notwendige 
dringende Ersatzbeschaffung zweier verschlissener Abwasserpumpen im Haupt-
pumpwerk Munkbrarup in Auftrag zu geben. Es sollen KSB-Abwasserpumpen 
angeschafft werden. Sofern kurzfristig noch ein zweites Kostenangebot eingeholt 
werden kann, soll dies erfolgen.  
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
 Bau- und Wegeangelegenheiten 
 
4.1 Sanierung Gemeindestraße Balm 

Hans-Wilhelm Thielsen trägt vor, dass er vom beauftragten Bauleiter, Herrn Dipl.-
Ing. Wolfgang Baier, davon in Kenntnis gesetzt wurde, dass in einem Teilbereich 
(B 199 – Svensteen) Bordsteine auf einer Ausbaulänge von ca. 480 m  
ausgetauscht werden müssten. Von Herrn Baier wurden zwei Kostenvorschläge 
für die Verbesserung der Randeinfassung vorgelegt. Vorschlag I umfasst einen 
Ausbau der Bordsteine und die Aufnahme der Betonpflasterstreifen und eine 
Neulieferung von Bordsteinen unter Wiederverwendung der Betonpflastersteine 
und weist Kosten in Höhe von rund 15.000,00 Euro brutto aus. Vorschlag II 
beinhaltet den Austausch der gesamten Tiefbordsteine und des Pflasterstreifens 
sowie den Einbau einer neuen Deckschicht auf dem Radweg. Die Umsetzung 
dieses Vorschlages verursacht Kosten in Höhe von rund 40.000,00 Euro brutto. 
Herr Thielsen führt aus, dass für diese Nachträge Zuschussanträge analog der 
Hauptmaßnahme (75 % Förderung) gestellt werden können.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Bauausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung den Austausch der 
gesamten Tiefbordsteine und des Pflasterstreifens in Verbindung mit dem Einbau 
einer neuen Deckschicht auf dem Radweg zu Kosten in Höhe von rund 
40.000,00 Euro brutto unter der Voraussetzung der 75 %igen Förderung der 
Baumaßnahme, so dass der gemeindliche Anteil sich auf rund 10.000,00 Euro 
brutto belaufen würde. 
 

4.2 Tempo 30-Zone im Bereich Siegum 
Hans-Wilhelm Thielsen trägt vor, dass ein Antrag von Siegumer Bürgern auf 
Einrichtung einer Tempo 30-Zone bzw. einer Geschwindigkeitsreduzierung auf 
30 km/h im Ortsteil Siegum gestellt wurde.  
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Die Ordnungsverwaltung des Amtes Langballig hat heute mitgeteilt, dass auf der 
Grundlage der geltenden Rechtsvorschriften Tempo 30-Zonen ausschließlich 
innerhalb geschlossener Ortschaften, insbesondere Wohngebieten und Gebieten 
mit hoher Fußgänger- und Fahrradverkehrsdichte sowie hohem Querungsbedarf 
durch die Straßenverkehrsbehörde des Kreises Schleswig-Flensburg im 
Einvernehmen mit der Gemeinde angeordnet werden. Der Siegumer Anwohner 
Herr Papperitz nimmt an der heutigen Sitzung als Zuhörer teil und trägt vor, dass 
der Verkehr im begehrten Bereich enorm ist und vielfach eine erhöhte 
Geschwindigkeit aufweist. 
 
Beschluss bei sechs Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme: 
Der Bauausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Beantragung zur 
Einrichtung einer Tempo 30-Zone oder alternativ eine Geschwindigkeits-
reduzierung auf 30 km/h bei der Straßenverkehrsbehörde des Kreises 
Schleswig-Flensburg. 
 

Zu Punkt 5 der Tagesordnung: 
 Bau-, Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten 
 
-Siehe gesonderte Niederschrift, nicht öffentlicher Teil.- 
 
 
Um 21.30 Uhr wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt, es ist kein Zuhörer mehr 
anwesend. 
 
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung hat der Bauausschuss das gemeindliche 
Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch zu zwei Bauanträgen erteilt. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich der 
Bauausschussvorsitzende für die aktive Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
21.30 Uhr. 
 
 
 
   gez. Hans-Wilhelm Thielsen          gez. Yvonne Spring-Renken 
…………………………………………………..         ………………………………………. 
 Hans-Wilhelm Thielsen     Yvonne Spring-Renken 
   Bauausschussvorsitzender       Protokollführerin-jas 


